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Einrichtung Kapazität Belegung  
per 24.02.2021 

Geplante  
Neuaufnahmen 

Kita Abenteuerland 48 42 6 
Kita Aponi 40 39 1 
Kita Bienennest 20 20 0 
Kita Bummi 120 115 5 
Kita Haus der 
kleinen Füße 177 160 17 
Kita Oertelufer 170 145 25 
Kita Pfiffikus 85 83 2 
Kita Rappelkiste 139 136 3 
Kita Schöneiche 60 57 3 
Kita Pfiffikus 
Standort Villa 30 30 0 

I  Aktuelle Belegungszahlen 
 
I.1 KITAs  

170 Anträge 
23.02.2021 

 Gesamtkapazität 
aller KITAs: 889 

 Gesamtbelegung 
per 24.02.2021: 827 

 Freie Kapazitäten 
in den Kitas: 

 0 
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II  Aktuelle Belegungszahlen 
 
II.2 HORT 

Einrichtung Kapazität Belegung Saldo 
Abenteuerland 135 91 29 
Wünsdorf 210 172 38 
Dabendorf 96 95 1 
Wasserturm 183 178 5 
Jugendclub 0 0 * 
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• Aktuell werden die Plätze im Jugendzentrum nicht benötigt, da auf Grund von Corona viele 
Hortkündigungen eingegangen sind. 

• In Kürze muss der Jugendclub erneut aktiviert werden.  
• Erweiterung der Kapazität ist auch hier geplant, da die Goetheschule ab dem neuen Schuljahr einen 

weiteren Container nutzen muss 
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III  Baumaßnahmen 
III.1 Erweiterung 
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 Erweiterung der KiTa Bummi insgesamt 150 Plätze 
 
 Erweiterung des Landambulatoriums Dabendorf um 17 Plätze 

 
 Neubau Hort Zossen mit insgesamt  220 Plätze 

III.2 Mögliche Neubauten 

 Nächst Neuendorf - KiTa der evangelischen Kirche auf dem eigenen Grundstück 
 
 Dabendorf - KiTa durch den Investor Schillstraße  (Bau auf Stadtgrundstück) 
 
 Wünsdorf - KiTa durch den Investor der Infanterieschießschule 
 
 Zossen - KiTa durch den Investor des alten Krankenhauses 

 
 Insgesamt werden 1.497 KITA- Plätze (Bedarfsanalyse anhand der B- Planverfahren) bis ca.2030 

benötigt 



Ortsteil B-Plan

Satzungsbe-
schluss 
vom: Planungsstand (Quartal / Jahr)

a  
geplanter 
WE 
(geschätzt)

Bereits 
Errichtete 
WE

Kinder 
geschätzt

 
 

 
 

Siedlung am Wasserfließ 16.09.2020 Bestätigung durch LK fehlt noch 150 0 225
Südlich Gerichtsstraße 20 Frühzeitige Beteiligung II/19 19 0 28,5
Weinberge Frühzeitige Beteiligung I/20 79 0 118,5
Wohnen am alten Sportplatz Frühzeitige Beteiligung III/19 45 0 67,5
Wohnen  am Schloss 12.03.2018
Brandenburger Straße 43-47 13.03.2019 - 36 0 54
Wohnsiedlung an der Machnower Chaussee 04.12.2019 24 1 36
Wohnen am Stadtpark Frühzeitige Beteiligung II-III/20 49 0 73,5
Wohngebiet Glienicker Straße 1. BA 28.10.2020 - 16 0 24

Wohngebiet Glienicker Straße 2. BA
Aufstellungsbeschluss/             

TöB-Beteiligung k.A. 0 k.A.
Wohngebiet Machnower Straße (neben Netto) Frühzeitige Beteiligung  I/20 9 0 13,5

Waldtstadt Wohnen am Olympiastadion Frühzeitige Beteiligung  IV/19-I/20 321 0 481,5
Wohnen an der Gutstedtstraße / Moscheestraße Aufstellungsbeschluss k.A. 0 k.A.

Ahornring
07.02.2019 
ausgefertigt beschlossen am 50 0 75

Wünsdorfer Sonnengärten 24.10.2019 - 82 123
Eichenhain 2. BA 11.10.2017
Chausseestraße / Mochweg Aufstellungsbeschluss (2018) 27 0 40,5

Nächst 
Neuendorf Nächst Neuendorfer Landstraße Aufstellungsbeschluss III/20 31 0 46,5
Horstfelde Horstfelder Hufschlag Aufstellungsbeschluss II/20 k.A. 0 k.A.
Schöneiche Birkenhain 03.06.2020 - 60 11 90
Schünow Am weg nach Mellensee Aufstellungsbeschluss III/19 k.A. 0 k.A.
Werben An der Trebbiner Landstraße Beteiligung I/20
Summe 998 12 1497

Zossen

Dabendorf

Wünsdorf
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III.3 KiTa Rappelkiste 

Stadt Zossen, die Bürgermeisterin, SJBS, 24.02.2021   Bericht aus der Verwaltung 

 Die Planungen für die Außenanlagen wurden mit der Leitung, den Eltern und dem Planer 
abgestimmt, ein Kostenangebot liegt noch nicht vor. 

 
 
 Der Fördermittelantrag über das Programm „Klimaanpassung in sozialen Einrichtungen“ 

(BMU) wird bis 31.03.2021 gestellt. Bis zu 90 % förderfähig sind: 
 

 2 Pergolas 
 1 Wasserspielplatz 
 Baumpflanzungen und  
 Sonnensegel 
 

 
 Zusätzlich wird bis 15.04.2021 eine Förderung aus dem Programm „KIP II - Bildung-KiTa U6“ 

für die Dachsanierung, die Erneuerung von Bodenbelägen und einzelne Außenspielgeräte 
beantragt. Hier sind ebenfalls bis zu 90 % förderfähig (maximal 100.000 € FM). 
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III.4 Spielplätze 
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Bis 15.05.2021 wird aus dem LEADER-Sonderaufruf „Ergänzung vorhandener Spielplätze um 
Outdoor-Fitnessanlagen“ beantragt: 

 
1. für Wünsdorf, Hildegardstraße - Komplettneubau einer kombinierten Anlage aus 

Spielplatz, Bewegungsmodulen für Senioren, Tischtennisplatte, Spielfeld und 
Sitzgelegenheiten 
 

2. für Zossen, Oertelufer -  Erweiterung Skaterpark zum Mehrgenerationspark mit 
Erweiterung durch Halfpipe, Bewegungsmodulen für Senioren, Basketballkorb und 
Sitzgelegenheiten 
 

3. für Zossen, Johnepark -  Neubau eine Outdoor-Fitnessanlage mit Tischtennisplatte, 
Basketballkorb, Bewegungsmodulen für Senioren und Sitzgelegenheiten 

 
Die Förderquote beträgt hier 75 % (maximal 90.000 €). 
  



9 

IV  Schulen 
IV.1  Goetheschule 
 
Erarbeitung des Brandschutzkonzeptes abgeschlossen 
(Angebote  für die Außentreppe sind in Arbeit) 
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IV.2  (alte) Gesamtschule Dabendorf 
 
Am Montag, 22.02.2021, erfolgte eine Besichtigung durch 10 Stadtverordnete zusammen mit der 
Verwaltung. Die Schule wurde vom Keller bis zum Dach in Augenschein genommen. Der desolate 
bauliche Zustand kann unter anderem an folgenden Punkten aufgezeigt werden: 
• Keine Einhaltung von Brandverhütungsvorschriften 

• In der Kantine sind die Rohrleitungen nicht feuerfest verkleidet 

• Das komplette Abwassersystem muss erneuert werden 

• Die Sanitäranlagen sind absolut unbrauchbar für einen Schulbetrieb 

• Das Geländer ist für eine Verwendung in einer Schule unbrauchbar 

• Die Klassenräume sind zu eng 

• Im Verbindungsteil wurde die Aula in Klassenräume umgewandelt 
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Alle Anwesenden sind sich einig, dass sich die Sanierung nicht nur auf Teile des Gebäudes beziehen 
sollte. Die Gas-, Wasser- und Abwasserleitungen,  die Fenster, das Dach sowie die Elektrifizierung sind 
dringend instand zu setzen. 
 
Die ebenfalls auf dem Schulgelände befindlichen Container sind insgesamt in einem besseren Zustand 
und können später auch durch die Grundschule Zossen genutzt werden. 
 
Die Verwaltung möchte den Stadtverordneten in diesem Zusammenhang die auch Besichtigung der noch 
zu sanierenden Goetheschule anbieten. 
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V  Corona 
V.1  Hinweise zur Notbetreuung 
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 Hort Dabendorf: 22 Kinder (davon 1 Kind nur Schulnotbetreuung) - Auslastung ca. 23% 
 

 Hort Glienick: 31 Kinder (davon 3 Kinder nur Schulnotbetreuung) - Auslastung ca. 35 % 
 

 Hort Wünsdorf: 57 Kinder (davon 3 Kinder nur Schulnotbetreuung)  - Auslastung ca. 30% 
 

 Hort Zossen: 49 Kinder (davon 3 Kinder nur Schulnotbetreuung) - Auslastung ca. 27% 

67 Anträge auf Notbetreuung wurden bisher abgelehnt 
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V.2 Hinweise zur Erstattung von Beiträgen wegen Corona 
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Aufgrund coronabedingter Schließungen nehmen Eltern zur Zeit Betreuungsleistungen für ihre Kinder nicht 
oder nur zu höchstens 50 Prozent in Anspruch. Entsprechend aktueller Landesgesetzgebung haben sie in 
diesem Fall Anspruch auf Erstattung, beziehungsweise Verrechnung ihrer Elternbeiträge sowie 
Essengeldpauschalen. Darauf weist die Stadtverwaltung hin. 
 
Eine Bearbeitung der entsprechenden Ansprüche erfolge zentral und automatisch für alle 
Erstattungsberechtigten im April 2021. Anträge dazu müssen nicht gestellt werden, heißt es. Die Verwaltung 
bittet deshalb, von Anfragen dazu abzusehen. 
 
Die Regelung gilt rückwirkend zum 1. Januar 2021 bis vorerst 31. März 2021. 
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VI  Umsetzung Digitalpakt I 
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 FM-Antrag wurde für jede der 6 Schulen fristgemäß am 17.12.2020 bei der ILB eingereicht 
 

 Beantragt wurden die max. Zuwendungssummen gemäß der Anlage 1 zur Richtlinie des MBJS zur 
Umsetzung des DigitalPaktes I – Schule 2019-2024: 

Schule maximale Förderung 
Grundschule Dabendorf 87.076 € 
Grundschule Glienick 80.532 € 
Erich Kästner Grundschule Waldstadt 154.561 € 
Goetheschule Zossen  141.882 € 
Geschwister-Scholl-Schule Gesamtschule mit GOST 325.932 € 
COMENIUS-SCHULE berufsorientierende Oberschule 
Wünsdorf 91.575 € 

881.558 € 
 von der ILB avisierte Zustellung der Zuwendungsbescheide: Sommer 2021 

 
 Erst nach Zustellung der Bewilligungsbescheide werden Aufträge ausgelöst. 
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VII  Umsetzung Digitalpakt II - mobile Endgeräte 
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 Förderung 2020: 272.270,70 € (erhalten) 
 
 Förderung 2021: 144.000 € (soll Ende März 2021 beschieden werden) 

 
 570 Endgeräte (IPads) befinden sich im Beschaffungsprozess 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
Ihre Bürgermeisterin 

Wiebke Schwarzweller 
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